
Gottesdienstzeiten 09. bis 16. Juli 
Wir passen unsere Gottesdienstordnung an das Altstadtfest an.  
Bitte beachten Sie die geänderten Gottesdienstzeiten! 
 

Gutscheinheft zum Altstadtfest 
Um die Teilhabe am Altstadtfest auch jenen zu erleichtern, die finanzi-
ell nicht so gut gestellt sind, gibt die Pfarrei wieder Gutscheinhefte 
aus. Näheres auf unserer Website www.sankt-jakob-friedberg.de 

Kirchenführung für Kinder 
Spannende und abenteuerliche Geschichten rund um die Friedber-
ger Stadtpfarrkirche erzählen Ludwig der Gebartete, ein Jakobspilger, 
eine alte Friedberger Wirtin und Vinzenz Pallotti höchstpersönlich. Die 
Kirchenführung richtet sich an Kinder im Grundschulalter. Begleitper-
sonen sind herzlich willkommen. Termin: Samstag, 15. Juli, 15 Uhr, 
Treffpunkt: in der Stadtpfarrkirche 

FERIEN-GOTTESDIENSTORDNUNG 
Am Sonntag, 16. Juli, findet in St. Stephan Friedberg-Süd um 18:30 
Uhr die letzte Messe vor den Ferien statt. Den ersten Gottesdienst 
nach den Ferien feiern wir in St. Stephan am 17. September. 
In Wiffertshausen ist der letzte Gottesdienst vor den Ferien am 26. Juli 
und am 13. September der erste nach den Ferien. 

MESNER VERABSCHIEDET 
Seit 2019 war Heinz-Werner Weichseldorfer ehrenamtlich als Mesner 
im Altenheim „ProSeniore“ engagiert und musste nun diesen Dienst 
aufgeben. Wir danken Herrn Weichseldorfer sehr herzlich für seine 
Verlässlichkeit und Treue in dieser so wichtigen Aufgabe und sagen 
„Vergelt’s Gott“.  
 
Die Aufgabe des ehrenamtlichen Mesners / der Mesnerin umfasst das 
Herrichten zum Gottesdienst im Altenheim „ProSeniore“ in der Stefan-
straße einmal im Monat: Bereitstellen der liturgischen Geräte, der Bü-
cher und Gewänder und das anschließende Abräumen. Wenn je-
mand Interesse hat, diese Aufgabe zu übernehmen, würden wir uns 
sehr freuen. Der Aufwand ist ca. 1,5 Stunden (inkl. Mitfeier des Gottes-
dienstes), einmal monatlich (außerhalb der Ferien). Bitte melden Sie 
sich im Pfarrbüro (588680, info@sankt-jakob-friedberg.de). Vielen Dank! 

KOLLEKTEN  
09.07.: Für die Anliegen der Stadtpfarrei St. Jakob 
16.07.: Bischöfl. Fonds für behinderte und hilfsbedürftige Menschen 
23.07.: Für die Anliegen der Stadtpfarrei St. Jakob 
Foto:    privat 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Di. und Fr.: 08:00 bis 12:00 Uhr 
Do.:   16:00 bis 19:00 Uhr 

Sonntag, 09.07.23 --------------------------------------- St. Jakob, 10:00 Uhr 

Messe am Dinzeltag 
Mit der Spatzenmesse von W.A. Mozart gestalten der Kirchenchor 
und das Collegium Musicum unter Leitung von Monika Trinkl-Peters 
den Festgottesdienst. Wir freuen uns über  jeden, der den Gottes-
dienst in Gewandung mitfeiert - keine Verpflichtung. 

Sonntag, 16.07.23 --------------------------------------- St. Jakob, 10:00 Uhr 

Pontifikalamt 
mit Bischof Dr. Bertram Meier. Musikalische Gestaltung: Kirchenchor 
und Collegium Musicum St. Jakob (Leitung: Monika Trinkl-Peters):  
Kleine Orgelsolomesse von J. Haydn. In Erinnerung an die Semmel-
spende von Herzog Georg werden nach dem Gottesdienst kleine 
Semmeln verteilt. Auch zu dieser feierlichen Messe sind Sie in histori-
scher Gewandung herzlich willkommen. - keine Verpflichtung. 
Um 15:00 Uhr treffen wir uns zu einer Andacht in der Stadtpfarrkir-
che, danach geht der ökumenische Pilgerzug durch die Ludwig– 
und Herrgottsruhstraße zur Wallfahrtskirche Herrgottsruh. Dort wird 
der eucharistische Abschlusssegen gespendet. 
 

Musikal. Nachtgebete um 22 Uhr 
Datum T Text    Musik     
07.07.  Kpl. Dr. Manuel Beege Monika Trinkl Peters (Orgel) 
  (kath. PG Ottmaring)  Gerd Peters (Klarinette)  
08.07.  Prädikant Gotthard Kern Martina Kramer (Flöte) 
  (ev.-luth. Gemeinde)  Jacob Kramer (Gitarre)   
09.09.  Priester Elmar Hirsch  Kathrin Graf (Geige) 
  (neuapostol. Gemeinde) Katja Graf (Flöte) 
      M. Trinkl-Peters (Cembalo)  
10.7.  Klara Glück    Gerd Peters (Klarinette) 
  Elisabeth Michl   M. Trinkl-Peters (Flöte) 
  (kath. PG Stätzling)        
11.07.  Pfr. Dr. Falko v. Saldern Collegium musicum 
  (ev.-luth. Gemeinde)  Ltg. Monika Trinkl-Peters  
12.07.  Priester Walter Schaller Kirchenchor St. Jakob 
  (neuapostol. Gemeinde) Ltg. Monika Trinkl-Peters  
13.07.  P. Steffen Brühl, Stdtpfr. Nataliia Doroshenko  
  (kath. Pfarrei St. Jakob) ukrainische Sängerin   
14.07.   Prädikant Gotthard Kern Streichtrio Attacca 
  (ev.-luth. Gemeinde)  Emily Scroggie, Fabian Lichti,
      Emma Lahn    
15.07.  Priester Walter Schaller Beate Anton (Gesang), 
  (neuapostol. Gemeinde) Ingrid Spiess (Cembalo) 
      Martina Kramer (Flöte)   

Sonntag, 23.07.23 --------------------------------------- St. Jakob, 10:00 Uhr 

Messe zum Patrozinium 
Anlässlich des Patroziniums gestalten die Jakobsingers unter Leitung 
von Andrea Schmid die Hl. Messe. In diesem Gottesdienst senden 
wir auch unsere Pilger zum Weltjugendtag in Lissabon aus. 
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MONTAG, 17.07.23 
Montag der 15. Woche im Jahreskreis 
17:00 Uhr  St. Stephan   Abschluss-Wort-Gottesfeier 
   der Vorschulkinder von St. Anna 

DIENSTAG, 18.07.23 
Dienstag der 15. Woche im Jahreskreis 
18:00 Uhr  St. Jakob   Eucharistische Anbetung 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 

MITTWOCH, 19.07.23 
Mittwoch der 15. Woche im Jahreskreis 
08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
08:30 Uhr  Guter Hirte Schulgottesdienst 
15:00 Uhr  Kindergarten 
  St. Angela Andacht der Vorschulkinder 
16:30 Uhr  Krh.kapelle Hl. Messe (wieder öffentlich) 
18:30 Uhr  Wiffertshsn. Hl. Messe 
   JM Maria Burnhauser 
   und Sohn Matthias 

DONNERSTAG, 20.07.23 
Hl. Margareta, Jungfrau, und hl. Apollinaris, Bischof, Märtyrer 
15:30 Uhr  K.-Somm.-St. Hl. Messe (nicht öffentlich) 
17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 
18:30 Uhr  Medit.raum   Hl. Messe mit "Bibel-Teilen" 

FREITAG, 21.07.23 
Hl. Laurentius von Brindisi, Ordenspriester, Kirchenlehrer 
08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
   Johann und Lisbeth Kellerer, 
   Maria Tauscher 
10:00 Uhr  St. Jakob   Schulgottesdienst 
15:00 Uhr  Divano   Trauercafé 
17:00 Uhr  Herrg.ruh Schulgottesdienst 

SAMSTAG, 22.07.23 
Hl. Maria Magdalena 
14:00 Uhr  St. Stephan   Paar-Segnung 
14:00 Uhr  St. Jakob   Tauffeier 
17:30 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 

SONNTAG, 23.07.23 
16. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Patrozinium - Äußere Feier 
Ev: Mt 20,20-28 L: 2 Kor 4,7-15 
10:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
   Gemeindegottesdienst   
   Patrozinium - Äußere Feier 
   Für die Lebenden und Verstorbenen 
   der Pfarrei 
   Aussendungsfeier zum Weltjugendtag 

 
 
 

Sonntag, 09.07.23 
14. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Dinzeltag 
10:00 Uhr  St. Jakob   Festmesse mit Chor und Orchester 
   Für die lebenden und verstorbenen 
   Handwerker und alle Menschen 
   unserer Stadt. 
   - Kinderzeit - 
18:30 Uhr  St. Stephan   Hl. Messe 
22:00 Uhr  St. Jakob   Musikalisches Nachtgebet 
   Gestaltung neuapostolisch 

Dienstag, 11.07.23 
Hl. Benedikt v. Nursia, Vater des abendländischen Mönchtums 
08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
22:00 Uhr  St. Jakob   Musikalisches Nachtgebet 
   Gestaltung evangelisch 

Mittwoch, 12.07.23 
Mittwoch der 14. Woche im Jahreskreis 
08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
16:30 Uhr  Krh.kapelle Hl. Messe (wieder öffentlich) 
22:00 Uhr  St. Jakob   Musikalisches Nachtgebet 
   Gestaltung neuapostolisch 

Donnerstag, 13.07.23 
Hl. Heinrich II. und Hl. Kunigunde, Kaiserpaar 
08:30 Uhr  St. Jakob Hl. Messe 
15:30 Uhr  AWO-Heim   Hl. Messe (nicht öffentlich) 
22:00 Uhr  St. Jakob   Musikalisches Nachtgebet 
   Gestaltung katholisch 

Freitag, 14.07.23 
Hl. Kamillus v. Lellis, Priester, Ordensgründer 
08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Theresia Färber 
22:00 Uhr  St. Jakob   Musikalisches Nachtgebet 
   Gestaltung evangelisch 

Sonntag, 16.07.23 
15. SONNTAG IM JAHRESKREIs 
10:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Pontifikalamt zum Abschluss 
   des Altstadtfestes 
   Herzog-Georg-Semmelspende 
   - Kinderzeit - 
   Für die Leb. und Verst. der Pfarrei 
   Gerne kann der Gottesdienst in Gewan-
   dung mitgefeiert werden. 
15:00 Uhr  St. Jakob   Ökumenische Andacht 
   anschl. Pilgerzug nach Herrgottsruh 
   mit Abschlussandacht und 
   eucharistischem Segen 
18:30 Uhr  St. Stephan   Hl. Messe - Wolfgang Klaus 

Habe die Ehre! 
hört man in diesen Tagen wieder überall rund um die Stadtpfarrkirche. Die 

Uhren werden auf die „Friedberger Zeit“ gestellt. Unsere Stadt taucht in die 
„Blütezeit des Friedberger Handwerks“ ein. 
 

Es ist ein Spiel, das die Friedbergerinnen und Friedberger mit einer großen 

Liebe zum Detail in diesen zehn Tagen im Juli spielen. Es hat, Gott sei Dank, 

nicht viel mit der historischen Realität des 17. und 18. Jahrhunderts zu tun. 

Unsere Gesellschaft heute ist wesentlich egalitärer aufgebaut, als das starre 

Ständedenken der damaligen Zeit es zugelassen hätte. Wir gehen heute 

wesentlich sensibler mit Fragen der gesellschaftlichen Teilhabe um wie jene 

Zeit.  

 

Das gilt im Übrigen auch für die Theologie. Wurde die überkommene, abso-

lutistische Herrschaftsstruktur, die Einteilung der Menschen in Klassen und 

Stände mit dem Willen Gottes und der göttlichen Ordnung begründet, geht 

die christliche Grundannahme heute von der Gleichwertigkeit und Gleich-

würdigkeit des Menschen aus. Beides Gedanken, die einen Hochwürden 

damals ebenso wenig in den Sinn gekommen wären, wie Seiner Hochwohl-

geboren. 

 

Würde schreiben wir heute weder der familiären Herkunft zu, noch ist sie 

von Menschen übertragbar. Würde kommt nach unserem heutigen Ver-

ständnis jedem Menschen zu, unabhängig von seiner Abstammung, seinem 

Geldbeutel, seinem Beruf oder seiner Stellung. Die Würde des Menschen ist 

unantastbar - und damit unverfügbar, weder zu- noch absprechbar. 

 

Auch wenn dagegen heute immer noch verstoßen wird, auch wenn bis 

heute Menschen andere Menschen würdelos behandeln, auch wenn die 

Würde des Menschen mit Füßen getreten wird, so können sich diese bei 

uns weder auf Gott berufen, noch auf die Gesellschaftsordnung. Es ist 

schlicht falsch und - theologisch gesprochen - eine Sünde, Menschen so zu 

behandeln.  

 

Die „Friedberger Zeit“ ist ein Spiel. Ihr großer Wert liegt darin, dass sie Men-
schen zusammenführt, ihnen ein paar schöne Stunden schenkt und das Zu-

sammenleben in unserer Stadt stärkt. 

 

Freuen wir uns, dass wir nicht mehr im 17. oder 18. Jahrhundert leben, ge-

nießen wir die unbeschwerte Zeit, die uns die Arbeit und die Kreativität vieler 

Menschen heute schenken und arbeiten wir weiter gemeinsam an einer 

Gesellschaft, die jeden Menschen, egal wo ens herkommt, würdevoll behan-

delt und leben lässt.  

 

In diesem Sinne wünsche ich uns eine schöne „Friedberger Zeit“ 2023! 
 

Ihr P. Steffen Brühl SAC, Stadtpfarrer 


